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Von der Software-Ingenieurin zur
Schweißerin: KI verändert Karrieren!

Die Tech-Industrie wandelt sich rasant durch
Automatisierung und KI, was zu Entlassungen und neuen

Karrieremöglichkeiten führt.

Deutschland - In der Technologiebranche vollziehen sich
derzeit tiefgreifende Veränderungen, die viele Karrieren in Frage
stellen. Ein auffälliges Beispiel ist die Geschichte von Tabby
Toney, einer ehemaligen Software-Ingenieurin, die ihren
wohlhabenden Job aufgegeben hat, um Schweißen zu lernen.
Diese Entscheidung traf Toney, als sie feststellte, dass
künstliche Intelligenz (KI) viele ihrer Aufgaben automatisierte
und damit auch ihren Arbeitsplatz bedrohte. Im Mai 2025
entlassen, verspürt sie nun eine neue Erfüllung in ihrem
handwerklichen Beruf als Schweißerin. Schweißen bietet für sie
nicht nur praktische Fertigkeiten, sondern auch ein Gefühl der
Handarbeit, das sie in der Tech-Welt vermisste.



Die Automatisierung ist ein großes Thema, das den gesamten
Sektor durchzieht. Laut Ainvest zeigen Unternehmen wie
Amazon Web Services (AWS), Microsoft und Meta, dass sie
Stellen abbauen und Abläufe straffen, um wettbewerbsfähig zu
bleiben. Der Technologiesektor führt sogar die Entlassungen in
erschreckendem Maß an – eine Entwicklung, die im ersten
Quartal 2025 bereits deutlich spürbar war. Ein wachsendes
Phänomen in der Branche sind auch KI-generierte Codes, die
mittlerweile geschätzt 35% des neuen Softwarecodes
ausmachen und den Bedarf an Software-Ingenieuren reduzieren.

Unternehmen im Wandel

Diese Transformation ist nicht nur eine vorübergehende
Erscheinung, sondern eine kontinuierliche Entwicklung, die bis
2025 voraussichtlich noch heftiger zuschlagen wird. Ähnlich wie
Toney müssen viele technische Fachkräfte ihre Karrieren
überdenken. Wie OpenTools erklärt, sind viele Beschäftigte
aufgefordert, neue Fähigkeiten zu erlernen, insbesondere in
Bereichen wie KI-Entwicklung, Cybersicherheit und
Datenanalyse. Diese Fähigkeiten werden zunehmend
erforderlich, um in einem Arbeitsmarkt zu bestehen, der von
Automatisierung geprägt ist.

Zusätzlich steigt die Nachfrage nach strategischem Denken und
Anpassungsfähigkeit, wodurch Soft Skills mehr denn je an
Bedeutung gewinnen. Während einige Jobs verschwinden,
entstehen auch neue Möglichkeiten, sofern die Arbeitnehmer
bereit sind, sich weiterzubilden und anzupassen. Regierungen
und Unternehmen sind gefordert, Unterstützung für Upskilling-
und Reskilling-Programme bereitzustellen, um den Fachkräften
zu helfen, sich in dieser unsicheren Landschaft zurechtzufinden.

Die Rolle der KI im Arbeitsmarkt

Die Auswirkungen von KI auf den Arbeitsmarkt sind vielschichtig.
Wie bpb erläutert, kommen neue Technologien zwar mit
Chancen, aber auch mit Risiken. KI hat Potenzial,
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Fachkräftemangel zu verringern, kann aber auch die
Arbeitsbelastung erhöhen. Berechnungen zeigen, dass bis zu
300 Millionen Vollzeitarbeitsplätze in den USA und Europa durch
KI gefährdet sein könnten. Berufe, die Kreativität oder
zwischenmenschliche Interaktionen erfordern, scheinen weniger
betroffen zu sein, während technische Jobs zunehmend
automatisiert werden.

Ein Ausblick auf die Zukunft zeigt, dass die Kombination von
technologischen Fortschritten und der Anpassungsfähigkeit der
Mitarbeiter entscheidend sein wird. Es ist unerlässlich, den
Wandel proaktiv anzugehen und sich auf neue Technologien
einzustellen. KI kann, je nach Einsatz, menschliche Arbeit
ergänzen, ersetzen oder neue Tätigkeitsfelder erschließen.

Insgesamt lautet die Botschaft klar: Die Technologiebranche
steht vor Herausforderungen, aber auch vor Chancen.
Veränderungen in Berufen und Arbeitsformen sind
unvermeidlich. Ein bewusstes Herangehen an die eigene
berufliche Weiterentwicklung wird künftig entscheidend sein, um
in der Welt der Automatisierung nicht unterzugehen.
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